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Leiden am Rhein mit seinen rund 127.000 Ein-
wohnern ist eine Stadt in der niederländischen 
Provinz Südholland. Sie ist bekannt für ihre 
Jahrhunderte alte Architektur und die Uni-
versität Leiden, die 1575 gegründet wurde und 
damit die älteste Universität des Landes ist. Zu 
den Top-Sehenswürdigkeiten (siehe Text) gehö-
ren auch die 35 ´Hofjes´ (Höfe) im historischen 
Stadtzentrum, die Grachten, Mühlen, das Rat-
haus, die Burcht, das Museum de Lakenhal (mit 
Werken von Rembrandt) sowie Stadstimmer-
werf, Morspoort, Rapenburg und Pieterskerk. 
Die ganzjährige Destination lässt sich am bes-
ten bei einer der zahlreichen Stadtführungen 
erkunden. Empfehlung: Herr Paul Dijkman von 
der Gilde Leiden. Er kennt sich in seiner Heimat-
stadt bestens aus und führt versiert und unter-
haltsam. Alle wissenswerten Informationen für 
einen Aufenthalt erhält man über Visit Leiden: 
visitleiden.nl 

Hotel Golden Tulip
Dieses 4-Sterne-Hotel liegt gegenüber dem 
Bahnhof Leiden nur 5 Gehminuten vom histo-
rischen Stadtzentrum entfernt. Eine moderne 
Unterkunft, entsprechend der Klassifizierung 
ausgestattet, u.a. mit Klimaanlage, Minibar, 
Ka"ee- und Teezubehör sowie  einem Flachbild-
TV. Im Restaurant Rubens im Erdgeschoß wird 
ein reichhaltiges Frühstücksbu"et angeboten, 
geö"net auch für Mittag-und Abendessen à la 
carte. Das Golden Tulip verfügt ebenfalls über 

mehrere komplett ausgestattete Konferenz-
räume. Der Flughafen Schiphol ist in 20 Fahrmi-
nuten erreichbar, die Strände von Katwijk und 
Noordwijk liegen rund 10 km entfernt. goldeng-
reenhotels.nl

Rijksmuseum Van Oudheden
Das  Rijksmuseum van Oudheden, Reichsmu-
seum der Altertümer, ist das nationale archäo-
logische Museum der Niederlande. Das Museum 
mit Cafeteria befindet sich in einem histori-
schen Gebäudekomplex (einschließlich  Be-
ginenhof) an der Rapenburg, der bekanntes-
ten  Gracht  in  Leiden. Das Museum wurde im 
Jahr 1818 von König Wilhelm 1. Gestiftet und 
umfasst ständige Ausstellungen mit den Abtei-
lungen Altes Ägypten, Alter Orient, Klassische 
Antike und Niederlande. Zu den Höhepunkten 
der Sammlung zählen unter anderem ägypti-
sche Mumien, der Sarg des italienischen Papstes 
Marcellus, die Statue von Trajan aus Tunesien 
und der im Foyer ausgestellte ägyptische Tem-
pel. Noch bis zum 03. September ist die Son-
derausstellung „Kemet“ zu sehen, die anhand 
zahlreicher Exponate, Sounds und Videos die 
internationale Verbindung zwischen Ägypten 
und den Musikstilen Jazz, Soul & Funk darstellt. 
rmo.nl

Hortus botanicus – Ältester botanischer Gar-
ten der Niederlande
Eine Oase der Ruhe in der Stadt, ein histori-
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sches Denkmal und eine Begegnungsstätte 
in einem. An der schönsten Gracht Leidens, 
der Rapenburg, liegt der älteste botanische 
Garten der Niederlande. Die beeindruckenden 
Pfl anzensammlungen aus Südost- und Ost-
asien, Südafrika und Südeuropa gehen zurück 
auf das Jahr 1590 als die Universität Leiden 
den Hortus botanicus gründete. Prefect Caro-
lus Clusius (1526-1609) baute ihn als Garten für 
Hochschulbildung und Forschung aus. Clusius 
brachte die erste große Tulpensammlung in die 
Niederlande – die Pfl anze, die zum nationalen 
Symbol wurde. Seit mehr als vier Jahrhunder-
ten werden in den acht Gartenbereichen und 
den zwei Gewächshäusern Pfl anzen gesammelt 
und kultiviert, nicht nur für die Wissenschaft, 
sondern auch zum Genießen. Der Hortus bo-
tanicus spielt eine wichtige Rolle beim Schutz 
bedrohter Pfl anzenarten. Zu den Höhepunkten 
im botanischen Garten zählen der Japanische 
Von Siebold-Gedenkgarten, die fl eischfressen-
den Pfalnzen, die Orchideen und die im Som-
mer blühende Victoria amazonica, die größte 
Seerose der Welt in den tropischen Gewächs-
häusern. hortusleiden.nl

Leiden American Pilgrim Museum
In einem wunderschönen, historischen Gebäu-
de aus dem 14. Jahrhundert, im Beschuitsteeg, 
ist das Leiden American Pilgrim Museum unter-
gebracht. Hier kann man sehen wie man zu 
Zeiten der Pilgerväter, die von 1609 bis 1620 in 

Leiden lebten, wohnte. Kuratorin Sarah Moine 
führt versiert durch das Haus voller Möbel, 
Hausrat, Karten, Stichen und Büchern (u.a. 
Bibeln) aus jener Zeit. leidenamericanpilgrim-
museum.org 

Young Rembrandt Studio und Young 
Rembrandt School
Im Young Rembrandt Studio lernte der junge 
Rembrandt van Rijn (1606 – 1669), der bekann-
teste und bedeutendste niederländische Künst-
ler des Barock, zu Beginn des 17. Jahrhunderts 
zu zeichnen, zu malen und Radierungen anzu-
fertigen. Rembrandt, in Leiden geboren, blieb 
bis 1631 in der Stadt. Sein Lehrmeister war Jacob 
van Swanenburgh. Dieser führt erzählerisch 
durch eine gratis zu erlebende, siebenminüti-
ge 3-D-Videoshow. Dort lernt man Rembrandt 
und die wichtigsten Schlüsselfi guren in seinem 
Leben kennen, der ab dem Alter von zehn Jah-
ren die örtliche Lateinschule für einige Jahre 
besuchte. Dort kann man über ein im Fenster 
aufgenommenes Foto eine Zeichnung von sich 
erstellen lassen. visitleiden.nl und gemeente.
leiden.nl/latiijnseschool 

Gastro-Tipps für Leiden & Umgebung
Kulinarische Vielfalt wird hier großgeschrieben, 
anbei unsere Empfehlungen:
• The Fat Pelican. Neuer, städtischer 

Dinergarten rund um Hähnchen und Bier. 
thefatpelican.nl 
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• Hortus Grand Café & Oranjerie mit 
grüner Terrasse. Pfl ügers Mittagessen. 
hortusgrandcafe.nl

• Lot & de Walvis. Hafenrestaurant 
in altem Schi" fahrtsgebäude. 
lotendewalvis.nl 

• Strandpavillon Zand in Katwijk. 
Tolle Gerichte am Strand, Fischplatte 
Vissermannslunch. zandkatwijk.nl 

• Brasserie Buitenhuis. Wunderschöne 
am Valkenburgse Meer (See) gelegen. 
Surf & Turf. brasseriebuitenhuis.nl

Katwijk aan Zee – Ausfl ug an die Nordsee
Der mit dem Fahrrad knapp 30min entfernte 
Badeort mit kilometerlangem Strand und Pavil-
lons war im frühen 20. Jahrhundert eines der 
schönsten Künstlerdörfer Europas. Zu den Se-
henswürdigkeiten des einstigen Fischerorts an 
der Oude Rijn-Mündung zählen der Leuchtturm 
de Vuurbaak (mit 30m hoher Aussichtsplatt-
form), der zweitälteste der Niederlande, das 
Katwijk Museum und das DUNAtelier. Im se-
henswerten Katwijk Museum, einer alten Villa, 

geht es vor allem um die Geschichte der Fische-
rei und die der internationalen Künstlerkolonie, 
angefangen bei Schelfhout und B.J. van Hove, 
u.a. Böttcherei und Segelmacherwerkstatt in-
klusive. Das DUNAtelier am Strand unter der 
Leitung von Jack Vlieland lädt Plein Air-Maler 
ein, zusammen zu malen und auszustellen. 
schilderenaanzee.nl 
Weitere Informationen: vvvkatwijk.nl

Redaktions-Tipps für Leiden
• Easy Fiets. Fahrrad-, Tandem- und 

E-Bike-Vermietung für die ganze Familie. 
easyfi ets.nl

• Bootjes en Broodjes. Diverse Bootsfahrt-
Angebote durch die Grachten. 
bootjesenbroodjes.nl

• Velvet. Hervorragend sortierter 
Tonträgerladen (7“, LP, CD & DVD). 
velvetmusic.nl

• Vintage Island. Vintage Clothing & Boots. 
vintageisland.nl

• Comics & Mehr. Leidse Stripshop. 
leidsestripshop.nl

• Comics & Mehr. Stripwinkel Dumpie. 
stripwinkeldumpie.nl

• Wibar. Kulturzentrum und Nachtclub 
mit unterschiedlichen Angeboten. 
wibar.nl 

• Museum Het Spinozahuis in Rijnsburg. 
Pionier der Aufklärung. 
spinozahuis.nl

Die Presserecherche wurde unterstützt durch das Redakti-
onsbüro Susanne Völler in Köln, sowie durch Leiden & Part-
ners, Frau Dany Hanusch (Manager Regionalmarketing). 

Text: Frank Keil Bilder: Dirk van Egmond, Golden Tulip 
PR, Hortus botanicus, Frank Keil, Strandhuises

GLADIATOR 

AM ROLLATOR
„GUDD ESSE & LACHE…“

Saarländisches Buffet und Comedy

SA., 08.07.23 AB 18.00 UHR

Meyer’s im Naturfreundehaus, Friedrichsthal

www.oma-frida.com


